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Weil’s ummehr als Geld geht.



die Sommerferien liegen hinter uns und 
der Sportbetrieb läuft nun wieder in 
gewohntem Rhythmus an. Für viele von 
uns war dies eine willkommene Gelegen-
heit, die Akkus wieder aufzuladen – ob 
beim Sport, in der Familie oder im Urlaub. 
Gleichzeitig herrschte in unseren Abteilun-
gen auch während der Ferien keine völlige 
Ruhe. Trainings, Angebote und Aktivitäten 
liefen in manchen Bereichen weiter, und 
einige nutzten die etwas ruhigere Zeit, um 
neue Ideen vorzubereiten oder Projekte 
voranzubringen.

Unsere Jahreshauptversammlung in die-
sem Sommer hat einmal mehr gezeigt: Die 
Stimmung im Verein ist gut, und der Zu-
sammenhalt stimmt. Das ist keine Selbst-
verständlichkeit, gerade in Zeiten, in denen 
die Rahmenbedingungen nicht leichter 
werden. Denn wir wissen: Die Zuschüs-
se werden in den kommenden Jahren 
geringer ausfallen, und das wird auch in 
unserem Haushalt spürbar werden. Hinzu 
kommen weitere Herausforderungen – 
organisatorisch, finanziell und personell –, 
die wir gemeinsam meistern müssen.
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Liebe Mitglieder, 
liebe Freundinnen und Freunde unseres Vereins,

Christian De Lapuente          Christian Albert
Vorstandsvorsitzender             Geschäftsführer

Trotzdem blicken wir optimistisch nach 
vorne. Der TSV Ingolstadt Nord lebt von 
seinem Miteinander, von den Ehrenamtli-
chen, die Woche für Woche ihre Zeit inves-
tieren, von den Trainerinnen und Trainern, 
die mit Herzblut im Einsatz sind, und na-
türlich von allen Mitgliedern, die unseren 
Sportbetrieb mit Leben füllen. Unser Ziel 
ist es, diesen Betrieb nicht nur aufrechtzu-
erhalten, sondern ihn mit frischen Ideen 
und Angeboten weiterzuentwickeln.

Wir wollen unser Vereinsheim als leben-
digen Treffpunkt gestalten – einen Ort, 
an dem nicht nur trainiert, sondern auch 
gelacht, geredet und Gemeinschaft gelebt 
wird. Sport verbindet Generationen, stärkt 
Körper und Geist und schafft Freundschaf-
ten, die weit über den Platz oder die Halle 
hinausgehen.
Lasst uns diese Stärke nutzen. Gemeinsam 
werden wir auch schwierige Phasen meis-
tern und dafür sorgen, dass unser TSV ein 
Ort bleibt, an dem man sich willkommen 
und wohlfühlt.



INGOLSTÄDTER
AIRPORT EXPRESS

Stündlich 
zum Flughafen 
München.
Mit dem Ingolstädter Airport-Express 
bringen wir Sie zum Flughafen München!

0841/305-464 64

Stündlich Stündlich 

Hier Tickets buchen:

Fährt stündlich!



GESCHÄFTSSTELLE 

Sportrestaurant

Montag Ruhetag 
Dienstag bis Freitag ab 16 Uhr 
Samstag ab 10 Uhr 
Sonntag ab 10 Uhr bis 15 Uhr 

TSV Ingolstadt-Nord

Wirffelstraße 25, 85055 Ingolstadt 

Tel.: (08 41) 5 47 57
sportrestaurant@tsv-nord.de

Gepflegte Gastlichkeit in urgemütlichen Räumen. 
Für jeden Anlass die passenden Räumlichkei-
ten (30-250 Personen).  
Großer Parkplatz – Ideal für Busgesellschaften 
Nähe Autobahnausfahrt Ingolstadt-Nord

REDAKTIONSSCHLUSS
für Heft 4/2025 19.10.2025 

Bitte per E-Mail oder über unsere Webseite
medien@tsv-nord.de  | www.tsv-nord.de/journal

+49 841 / 545 57
mail@tsv-nord.de
www.tsv-nord.de







Dienstag von 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch von 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag von 11.00 – 12.00 Uhr

Unsere Mitarbeiterinnen
sowie Mitglieder des 
Vorstands stehen Ihnen 
in dieser Zeit für Ihre 
Fragen zur Verfügung. Wir sind für Sie vor Ort erreichbar!
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 VORSTAND

Thomas Brunner war nicht nur Mitglied, sondern Herz und Seele unseres Vereins. Als 
langjähriges Vorstandsmitglied brachte er sich mit unermüdlichem Einsatz, großer Ver-

lässlichkeit und echter Leidenschaft für den Sport und die Gemeinschaft ein. Auf Thomas 
konnte man sich immer verlassen – egal ob es um große Projekte oder die kleinen, oft 

unsichtbaren Aufgaben ging, die das Vereinsleben tragen. 
Er war stets zur Stelle, wenn Hilfe gebraucht wurde, und hatte dabei immer ein offenes 
Ohr für die Anliegen seiner Mitmenschen. Mit seiner Tatkraft, seiner Bodenständigkeit 

und seinem Humor hat er den TSV Nord über viele Jahre geprägt.

Wir danken Thomas Brunner von Herzen für alles, was er für unseren Verein getan hat. Er 
hinterlässt nicht nur eine große Lücke, sondern auch viele schöne Erinnerungen, die uns 

bleiben werden.

Christian De Lapuente Christian Albert

Peter Kucharski, André Pallmann, Dieter Beer, Heidi und Gerhard Graßl

Vorstandsvorsitzender TSV Ingolstadt-Nord Geschäftsführer TSV Ingolstadt-Nord

Mitglieder des geschäftsführenden Vorstands

Nachruf
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem Ehrenmitglied

Thomas Brunner
der über viele Jahrzehnte ein fester Bestandteil und Motor von unserem Verein war.

Audi Sportfest auf unserer Bezirksportanlage
Das Audi Sportfest hat in diesem Jahr wieder 
auf unserer Bezirksportanlage stattgefunden. 
Vor der Corona-Pandemie war das Sportfest 
ein fester Bestandteil unserer Jahresplanung, 
und nun war es endlich wieder soweit. Viele 
Verantwortliche von Audi sprachen dabei 
vom „wieder nach Hause kommen“ – eine 
Aussage, die uns sehr freut und die Verbun-
denheit mit unserer Sportanlage und der 
Region zeigt. Besonders erfreulich war, dass 
das abwechslungsreiche Sportprogramm 

diesen besonderen Tag geprägt und zu einem 
unvergesslichen Erlebnis gemacht hat. Viele 
helfende Hände haben dazu beigetragen, 
dass dieser Tag für die jungen Menschen in 
ihrer Ausbildungszeit ein bleibendes Highlight 
darstellt.

Wir blicken mit Freude auf das Sportfest 
zurück und danken allen Beteiligten für ihr 
Engagement, das solche Veranstaltungen 
möglich macht.
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Die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
TSV Ingolstadt Nord war sehr gut besucht – 
ein deutliches Zeichen für das große Interes-
se der Mitglieder am Vereinsgeschehen.

Nach dem Tätigkeitsbericht des Vorstands 
und der Vorstellung des Kassenberichts für 
das vergangene Jahr stand die Beschluss-
fassung des Haushalts für das laufende Jahr 
auf der Tagesordnung. Der Vorstand wurde 
einstimmig entlastet, und auch der vorgeleg-
te Haushaltsplan erhielt ohne Gegenstimme 
die Zustimmung der Versammlung.

Im Anschluss an den offiziellen Teil lud der 
Verein zu einem gemeinsamen Grillabend 
ein. Bei bestem Wetter nutzten die Mitglieder 
die Gelegenheit, sich abteilungsübergrei-
fend auszutauschen und neue Kontakte zu 
knüpfen. Die lockere Atmosphäre und die 
vielen Gespräche zeigten, wie lebendig und 
engagiert unser Vereinsleben ist.

Erfolgreiche Jahreshauptversammlung 
beim TSV Ingolstadt Nord



Store Ingolstadt | Manchinger Str. 129

35

Anzeigengröße 90 mm hoch x 127 mm breit

Anzeigengröße 90 mm hoch x 127 mm breit

Schrauben + Werkzeuge 
vom Spezialisten

Oberer Taubentalweg 1 · 85055 Ingolstadt · Tel.: 0841/58091 · Fax: 0841/54133

Seile und Hydraulik
INGO-SEIL

INGO-SEIL GmbH · Willibald-Schwab-Str. 10 · 85055 Ingolstadt
Tel.: 0841 55555 · Fax: 0841 25925 · info@ingo-seil.de

turnabteilung

Der diesjährige ausflug musste leider wegen zu geringer Teilnehmerzahl abgesagt 
werden. Wir hoffen, dass im nächsten jahr ein ausflug zustande kommen wird. 

Bei den neuwahlen der Vereinsführung des TsV Ingolstadt nord haben zwei un-
serer Übungsleiterinnen, Marion Trost und Betül Genc einen Posten übernommen. 
Marion Trost ist Geschäftsführerin und Betül Genc jugendleiterin. Wir gratulieren 
zur Wahl und wünschen gutes Gelingen. 

Dieses jahr beginnt das Turnen für alle gleichzeitig mit schulbeginn, da die Turn-
halle die gesamten Ferien gesperrt ist. 

Die Turnabteilung wünscht allen schöne sommerferien!

10-3386_TSV.indd   35 05.08.10   08:26
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Zwei gelungene Veranstaltungen in 
unserem Sportrestaurant

In den vergangenen Wochen durfte unser 
Sportrestaurant gleich zwei besondere Abende 
erleben: das traditionelle Wildspendenessen 
und – als Premiere – unser erstes Weinfest. Bei-
de Veranstaltungen waren ein voller Erfolg: Die 
Beteiligung war sehr gut, die Stimmung ausge-
lassen und das Miteinander einfach schön.

Ein herzlicher Dank geht an alle, die diese 
Abende möglich gemacht haben – besonders 
an alle Unterstützerinnen und Unterstützer 
sowie die großzügigen Spenderinnen und 
Spender, die mit ihren Beiträgen zum Gelingen 

des Wildspendenessens beigetragen haben.
Solche Veranstaltungen zeigen, wie wertvoll 
unsere Gemeinschaft ist und wie unser Sport-
restaurant nicht nur für gutes Essen, sondern 
auch für Begegnung und Austausch steht.

Trotz der tollen Beteiligung würden wir 
uns freuen, beim nächsten Mal noch mehr 
Mitglieder begrüßen zu dürfen. Denn: Es 
lohnt sich – nicht nur für das leibliche Wohl, 
sondern auch für unser Vereinsleben und das 
Gemeinschaftsgefühl.
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Ingolstadt – Mit einer Weltklasse-Leistung 
von 79,62 Prozent der möglichen Punkte hat 
der französische Meister Michael Hammen 
den ersten Artistique-Donau-Cup 2025 in 
der Billard-Lounge des TSV Ingolstadt-Nord 
dominiert. Das vom 30. Mai bis 1. Juni aus-
getragene Turnier lockte 21 Teilnehmer aus 
sechs Nationen in die Donaustadt und zählte 
zur deutschen Rangliste als Qualifikationskri-
terium für die Deutsche Meisterschaft.

TSV-Präsident Christian De Lapuente und 
Ingolstadts Sportamtsleiter Martin Diepold 
eröffneten das hochkarätig besetzte Turnier 
am Freitagnachmittag. Neben Lokalmatador 
und amtierendem Deutschen Meister Bernd 
Singer sowie Europameister Thomas Ahrens 
gingen auch internationale Spitzenspieler 
wie der türkische Meister und Vize-Welt-
meister Baris Cin, der belgische Meister Erik 
Vervliet und der ungarische Meister Laszlo 
Toth an den Start.

Hammen mit dominanter Vorstellung
Als Programmturnier gespielt, mussten alle 
Teilnehmer die gleichen 70 Figuren aus dem 

Weltklasse-Billard in Ingolstadt
Franzose Michael Hammen dominiert ersten Artistique-Donau-Cup

100 Kunststöße umfassenden Figurenpro-
gramm bewältigen. Bereits nach dem ersten 
Tag zeichnete sich eine internationale Spit-
zengruppe ab, wobei sich am Samstag der 
Franzose Hammen mit einer außergewöhnli-
chen Leistung von 84 Prozent der möglichen 
Punkte an die Spitze setzte.
„Zur Einordnung dieser Leistung muss man 
wissen, dass die Weltspitze bei 70 Prozent 
beginnt“, erklärte Franz Heigl. Mit seinen 
finalen 418 Punkten unterstrich Hammen 
seine Ausnahmestellung im internationalen 
Artistique-Billard.

Spannende Entscheidungen um die 
Podestplätze
Während Hammen souverän seinen Sieg 
einfuhr, entwickelte sich hinter ihm ein 
packendes Rennen um die weiteren Podest-
plätze. Laszlo Toht sicherte sich Rang zwei 
vor dem türkischen Vize-Weltmeister Baris 
Cin. Besonders eng ging es um Platz vier 
zu: Thomas Ahrens und Erik Vervliet lagen 
punktgleich, erst die höhere Anzahl gelöster 
Höchstschwierigkeitsfiguren (9:8) entschied 
zugunsten des deutschen Europameisters.



Mit meiner Werbeagentur unterstütze ich insbesondere 
kleine und mittelständische Unternehmen aus der Region 10 

– Ingolstadt, Eichstätt, Pfaffenhofen & Neuburg – 
mit kreativen Lösungen rund um die Themen 

Printmedien, Webdesign, Foto & Video.

Ihr Andreas Schmidt 

MEHR INFOS 
& KONTAKT www.plattformpathos.com

Jetzt Kreativ-Booster zünden!Seit 
2013
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Endergebnis

1
2
3
4
5

Michael Hammen (Frankreich) 418 Pkt.
Baris Cin (Türkei)
Laszlo Toth (Ungarn)
Thomas Ahrens (Deutschland)
Erik Vervliet (Belgien)

Ehrung für Turnier-Veteran
Ein emotionaler Höhepunkt war die Ver-
abschiedung von Heinz-Walter Kohlmeier, 
der nach 30 Jahren Turnierteilnahme seinen 
sportlichen Ruhestand antrat. Der Mitbe-
gründer der deutschen Artistique-Sportler-
Vereinigung „Artistique-Billard Deutschland 
e.V.“ wurde beim gemeinsamen Samstag-
abend-Buffet geehrt. Eine Zaubershow des 
TSV-Mitglieds und Profi-Magiers Frank Grab-
owski rundete den geselligen Abend ab.

Lokalmatadore mit unterschiedlichem Erfolg
Während Bernd Singer nach schwachem 
Start nur auf Rang 14 kam, überraschte sein 
Vereinskollege Franz Heigl mit einem starken 
achten Platz. „Das war ein gelungenes Debüt 
für unseren Donau-Cup“, resümierte Vereins-
präsident De Lapuente bei der Siegerehrung 
am Sonntagabend.

Das Turnier endete gegen 17:30 Uhr mit der 
Preisverleihung, bevor die Teilnehmer ihre 
teils weite Heimreise antraten. Der Erfolg 
der Premiere lässt auf eine Fortsetzung des 
Artistique-Donau-Cups hoffen.

International 
Artistiek Toernooi 
J.B. Memorial Bokaal 
Nach dem Donau-Cup in Ingolstadt gab es 
für unseren Bernd Singer nur eine kleine 
Verschnaufspause, denn bereits vom 07.-
08.06. ging es für ihn in die Niederlande zum 
Memorial-Turnier von J.Brunnekreef. Erik 
Vijverberg, der selbst als Artistiquespieler mit 
dabei war, richtete dieses Turnier über 70 
Figuren aus. 

Nach einigem hin- und her in den beiden 
Gruppen um die 8 teilnehmenden Artisti-
que-Spieler, hieß es für Bernd am Ende Platz 
3 bei diesem zweitägigen Turnierevent mit 
einem Ergebnis über die 70 Figuren von ins-
gesamt 66 %! Dieses Ergebnis ist für Bernd 
mehr als Motivation für die bevorstehende 
WM in Ankara. Platz eins ging an den amtie-
renden Europameister Thomas Ahrens und 
Platz zwei an den Ausrichter Erik Vijverberg. 
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Die Turniersaison geht weiter und bereits 
eine Woche nach dem Ausflug in die Nieder-
lande heißt es für Bernd: ab nach Ankara! 
Dort findet vom 18.-21.06.2025 die 33. Welt-
meisterschaft im Billard Artistique statt.

23 Artistique-Spieler treten dabei gegen-
einander an, um den Besten unter ihnen 
zu erspielen. Nach einer durchwachsenen 
Gruppenphase, wo sich Bernd außer gegen 

Das Queue wird bei Bernd nicht kalt, 
denn es geht Mitte Juli bereits zum 
nächsten Turnier und zwar dieses Mal 
nach Mannheim. Dort findet vom 12.-
13.07. der 9. Interland Team-Cup statt. 
Insgesamt 6 Teams aus 5 verschiedenen 
Ländern treten hier gegeneinander an, 
darunter mit René Dericks (NL), Erik 
Vervliet (B) und Michael Hammen (F) die 
Plätze 1-3 der WM 2025, mit Thomas 
Ahrens den Europameister 2025 sowie 
mit Bernd Singer den amtierenden 
deutschen Meister. Damit also Star-
besetzung und die Sicherheit für einen 
hochgradigen Turnierverlauf! 

33. Artistique WM 

9. Interland 
Team-Cup

in Ankara

Feier geplant?

tsv-nord.de/sportrestaurant.de

Egal ob 10 oder 250 Personen. Wir haben die 
ideale Räumlichkeit für jeden Anlass.

Ideal auch für Tagungen 
oder Versammlungen:
• Flexible Raumgrößen
• Beamer, TV, Mikrofon vor Ort
• Verpflegungsoptionen

 0841 / 547 57

Serdar Gümus doch gegen Hermilo Salvador 
(mit 84,80 %) und Fujita Naoyuki (mit 80 %) 
durchsetzen konnte, erreichte er das Achtel-
finale und musste sich dort erneut gegen 
Serdar Gümus behaupten. 

Am Ende entscheiden nur wenige Figuren, 
ob man weiterkommt oder nicht. Das musste 
auch Bernd leider feststellen und er musste 
sich  Gümus gegenüber erneut geschlagen 
geben. Damit endete leider das Turnier 
für unseren Bernd und er erreichte den 
insgesamt 11. Platz mit insgesamt 65,67% 
Gesamtleistung. Weltmeister wurde René 
Dericks aus den Niederlanden. 
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Erfolgreiche Teilnahme 
an DM 3.Liga SüdOst
Am 5. und 6. Juli fand in Nürnberg die 3.Liga 
SüdOst der Deutschen Meisterschaften im 
Ultimate-Frisbee statt. Spieler vom Frisbee-
Team IN-GO des TSV Nord bildeten zusam-
men mit den GinPANsen des TuS Pfarrkir-
chen das Team GINGO.

Im ersten Spiel merkte man deutlich, dass 
sich das zusammengesetzte Team noch 
etwas einspielen muss und so verloren wir 
12:15 gegen das Team 2MUCL aus München. 
Im zweiten Spiel gegen Unwucht Erlangen 
funktionierten die Abläufe schon besser, 
allerdings reichte es nicht aus, um gegen die 
gute Defense der Erlanger erfolgreich zu sein 
und so schafften die Erlanger es, uns unter 
Druck zu setzen und Scheibenverluste zu 
provozieren. Am Ende waren sie erfolgreich 

und gewannen mit dem Endstand 15:10 
gegen unser Team.

Beim dritten Spiel konnten wir wiederum mit 
einer starken Verteidigung das Team NXT 
Nürnberg unter Druck setzen, sodass diese 
zu Fehlern gezwungen wurden. Wir wiede-
rum verwandelten die Scheibengewinne 
danach auch erfolgreich in Punkte. Dadurch 
konnten wir das Spiel deutlich 15:7 gewin-
nen.

In unserem Spiel am Sonntag gegen die 
Ratisbona Eagles aus Regensburg spielten 
beide Mannschaften sehr konzentriert und 
fast fehlerfrei, sodass es am Ende beim 
Stand von 14:14 auf den letzten Punkt 
ankam. Leider schafften wir es nicht, den 
Scheibenbesitz auch in einen Punktgewinn 
umzuwandeln, sodass Regensburg der glück-
liche Sieger war und somit den Weg in Finale 
fix machen konnte. Mit einem Sieg gegen 
Regensburg hätten wir selber die Chance ins 
Finale zu kommen gehabt, da im Parallelspiel 
München gegen Nürnberg verloren hat und 
somit diese beiden Teams auch nur einen 
Sieg zu verbuchen hatten. Regensburg hatte 
zu dem Zeitpunkt noch ein Spiel gegen den 
späteren ungeschlagenen Gesamtsieger aus 
Erlangen. Bei einem Sieg von Erlangen wären 
wir dann im direkten Vergleich besser als Re-
gensburg gewesen wären, soweit zumindest 
die Theorie.

Am Ende erreichten wir mit unserem Team 
den dritten Platz, da wir in einem Dreierver-
gleich mit Nürnberg und München das beste 
Punkte-Verhältnis hatten. Das Team Un-
wucht Erlangen gewann alle Spiele und wur-
de der verdiente Sieger der 3.Liga SüdOst.

Unser Team wurde mit einem knappen Vor-
sprung Spirit-Sieger. Bei der Spirit-Wertung 
werden Punkte, wie Fairplay, Regelkenntnis, 
Fouls und Körperkontakt, Kommunikation, 
positive Einstellung und Selbstbeherrschung 
der Teams gegenseitig bewertet. Trotz enger 
Spiele und hart umkämpfter Punkte zeigten 
alle Teams ein hohes Niveau an Fairness.

Gewonnen hat das Turnier das Team 
aus Frankreich, Bernd ist mit René De-
ricks zusammen auf Platz 4 gekommen. 
Doch auch das nächste Billard-Wochen-
ende steht bereits in den Startlöchern, 
vom 09.-10.08. besucht unser Bernd 
den amtierenden Weltmeister in Doetin-
chem (NL) zum Biljart artisiek toernooi. 
Wir wünschen unserem Bernd natürlich 
weiterhin alles Gute und „Gut Stoß“  
 
Franz Gmelch 
Abteilung Billard
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Veränderungen an der Seitenlinie
TSV Ingolstadt Nord richtet sich sportlich neu aus
Beim TSV Ingolstadt Nord kommt es zur Neu-
ausrichtung auf der Trainerbank der ersten 
Mannschaft. Nach vier gemeinsamen Jahren 
endet die Zusammenarbeit mit Spielertrai-
ner Onur Keskin. Die Aufgaben übernimmt 
Mathäus Wieczorek, der bereits seit einein-
halb Jahren als Co-Trainer im Team tätig war. 
Unterstützt wird er künftig von Alen Patak 
und Artan Halimi, die gemeinsam als Co-Trai-
ner einsteigen.

Onur Keskin verabschiedet sich nach 4 Jahren
Onur Keskin kam 2021 zum TSV und über-
nahm in schwieriger sportlicher Situation die 
Verantwortung für die erste Mannschaft. In 
seiner Amtszeit gelang es, das Team in der 
Kreisklasse zu stabilisieren und weiterzu-
entwickeln. Die Saison 2022/23 stellte den 
Höhepunkt dar, als die Nordler bis zur letz-
ten Minute um die Relegation zur Kreisliga 
kämpften. Insgesamt erzielte die Mannschaft 
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unter seiner Leitung 44 Siege, 17 Unent-
schieden und 29 Niederlagen bei einem 
Punkteschnitt von 1,66. Neben der sport-
lichen Entwicklung wird Keskin vor allem für 
seine offene und verlässliche Art geschätzt. 
Er brachte Struktur in den Trainings- und 
Spielbetrieb, förderte zahlreiche Spieler in-
dividuell und war fester Bestandteil der Ver-
einsgemeinschaft. Der TSV bedankt sich für 
die geleistete Arbeit und den Einsatz in den 
vergangenen vier Jahren. Für seinen weiteren 
Weg wünscht der Verein ihm alles Gute.

Mathäus Wieczorek übernimmt das 
Kommando
Mit Mathäus Wieczorek übernimmt ein ver-
trauter Name die sportliche Leitung. Bereits 
2018/19 führte er die erste Mannschaft in 
die Kreisklasse, 2022/23 gelang ihm mit 
der zweiten Mannschaft der Aufstieg in die 
A-Klasse. In den vergangenen eineinhalb Jah-
ren war er als Co-Trainer fest in das Trainer-
team der ersten Mannschaft eingebunden. 
Nun folgt der nächste Schritt.

Wieczorek bringt klare Vorstellungen mit. 
Neben der sportlichen Weiterentwicklung 
legt er besonderes Augenmerk auf Diszip-
lin, Teamzusammenhalt und eine stärkere 
Einbindung der Nachwuchsarbeit. Die 
Entscheidung zur Rückkehr als Cheftrainer 
traf er nach Gesprächen mit Spielern und in 
Abstimmung mit seiner Familie.

Halimi und Patak verstärken das 
Trainerteam
Als Co-Trainer ergänzen künftig Alen Patak 
und Artan Halimi das Trainerteam der ersten 
Mannschaft. Beide starten gemeinsam in 
ihre erste Trainerstation. Sie kennen sich seit 
der Kindheit und wollten bewusst im Duo 
einsteigen. Die Idee zur Doppelbesetzung 

kam durch den früheren sportlichen Leiter 
Andy Steinberger auf und wurde vom Verein 
gerne aufgegriffen.

Patak, der auch in der Kings League aktiv 
ist, wurde so eingeplant, dass auch bei Ab-
wesenheiten jederzeit ein funktionierendes 
Trainerteam zur Verfügung steht. Halimi 
hebt besonders die familiäre Atmosphäre 
beim TSV und die klare Kommunikation her-
vor. Beide freuen sich auf die neue Aufgabe 
und möchten eigene Akzente setzen.

Ein neues Kapitel mit vertrauten 
Gesichtern
Mit dem Abschied von Onur Keskin endet 
eine wichtige Phase in der sportlichen 
Entwicklung der ersten Mannschaft. Mit Mat-
häus Wieczorek, Artan Halimi und Alen Patak 
beginnt nun ein neuer Abschnitt. Erfahrung, 
Identifikation und frische Impulse sollen den 
eingeschlagenen Weg fortführen. Der TSV 
bedankt sich herzlich bei Onur Keskin und 
blickt mit Vorfreude auf die kommende Zu-
sammenarbeit im neuen Trainerteam.
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  Carolin Noe beim Stoßen

Carolin Noe ist Süddeutsche Meisterin
Um Süddeutsche Meisterin zu werden muss 
man gut vorbereitet sein und früh aufstehen.
Ganz nach diesem Motto trat Carolin Noe am 
Samstag, den 24. Mai 2025, beim baden-wür-
tenbergischen AC Forst an, um sich mit den 
besten Gewichtheberinnen aus Süddeutsch-
land in ihrem Jahrgang zu messen. 

Bestens vorbereitet von ihren Trainern Klaus 
Seitz und Thomas Kofler hat sie hier ihren 
bisher wichtigsten Titel, den Süddeutschen 
Meistertitel, erreicht. Neben dem olympi-
schen Zweikampf im Gewichtheben – be-
stehend aus Reißen und Stoßen – stand 
zusätzlich der athletische Dreikampf in den 
Disziplinen Sternlauf, Schlussdreisprung und 
Kugelschockwurf auf dem Wettkampfpro-
gramm. 

Die dabei erreichten Zeiten und Weiten wer-
den jeweils zusammen mit der Leistung im 
Gewichtheben in Punkte umgerechnet.
Bereits in den beiden Disziplinen Reißen und 
Stoßen zeigte sich die 43 Kilogramm leichte 
Carolin mit 29 Kilogramm im Reißen und 36 
Kilogramm im Stoßen ihren Gegnerinnen 
überlegen. Auch bei der nachfolgenden 
Athletik präsentierte sich die 10-Jährige in 
Topform und sicherte sich in allen drei Diszi-
plinen neue persönliche Bestleistungen.
Sie sprintete den Sternlauf in 13,4 Sekunden, 
sprang 5,72 Meter und warf die 2 Kilogramm 
schwere Kugel auf beachtliche 7,85 Meter.
Damit setzte Sie sich souverän mit einem 
Vorsprung von 57 Punkten gegen die Kon-
kurrenz durch und sicherte sich ihren ersten 
Süddeutschen Meistertitel im Jahrgang 2015.
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Starke Vorstellung 
bei der Bayerischen Meisterschaft 
Am Samstag, den 19. Juli 2025, traten drei starke Nachwuchssportlerinnen des TSV Ingolstadt 
Nord bei den Bayerischen Meisterschaften im Gewichtheben in Roding an. Hier messen sich die 
Kinder und Schüler sowohl im olympischen Zweikampf, als auch in den drei athletischen Diszipli-
nen Kugelschockwurf, Schlussdreisprung und Sternlauf.

Ihren ersten Wettkampf bestritt Ajna Toth, 
Jahrgang 2017 mit einem Körpergewicht von 
36,5 kg souverän mit sechs gültigen Versu-
chen und sehr guten Techniknoten.
Dabei bewältigte sie 12 Kilogramm im Reißen 
und 15 Kilogramm im Stoßen. Auch in der 
Athletik präsentierte sich Ajna stark: Über 
drei Meter im Kugelschockwurf, 3,25 Meter 
im Schlussdreisprung sowie 19,59 Sekunden 
im Sternlauf sicherten ihr den zweiten Platz 
in ihrer Altersklasse.

Der erste Platz in diesem Jahrgang ging 
ebenfalls nach Ingolstadt: Jana Noe (KG 31,5 
kg) überzeugte mit persönlichen Bestleis-
tungen von 17 Kilogramm im Reißen und 23 
Kilogramm im Stoßen – ebenfalls mit sechs 
gültigen Versuchen.  Auch in den athletischen 
Disziplinen zeigte sie ihre Klasse: Mit 3,61 
Metern im Kugelschockwurf, 4,48 Metern im 

Schlussdreisprung und 16,18 Sekunden im 
Sternlauf rundete sie ihren gelungenen Wett-
kampf ab.

Auch Carolin Noe, Jahrgang 2015, mit dem 
Körpergewicht von 43,6 kg setzte sich dank 
neuer persönlicher Bestleistungen und einer 
sehr guten Technik klar von ihren Konkurren-
tinnen ab und erreichte mit 30 Kilogramm im 
Reißen und 40 Kilogramm im Stoßen Platz 1 
ihres Jahrgangs. Auch in der Athletik baute sie 
ihren Vorsprung weiter aus. 
Dort warf sie die 2 Kilogramm schwere Kugel 
fast über acht Meter weit, sprang 5,64 Meter 
beim Schlussdreisprung und lief den Stern-
lauf in 13,78 Sekunden.

Die gezeigten Leistungen machen Lust auf 
mehr – man darf gespannt sein auf die 
nächsten Auftritte der jungen Sportlerinnen.
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Karate on Tour mit Max und Heidi
Sportfeste, Ferienbetreuung und Stadtteilfest Konradviertel
Karate findet bei uns nicht nur in der Halle 
im TSV statt, sondern ist auch viel unterwegs. 
Die Konzepte der einzelnen Veranstaltun-
gen waren dabei sehr unterschiedlich: In 
der Pestalozzischule hatten wir an 2 Tagen 
jeweils vier 3. und 4. Klassen für 45 Minuten, 
um unser Karate mit Selbstverteidigung den 
Schülerinnen und Schülern näher zu bringen. 
Kinder wie Lehrkräfte waren total begeistert 
und wir sind sogar auf der Homepage der 
Grundschule Pestalozzi (www.gs-pestalozzi.
de/2025/05/18/schnupperstunde-karate/ ) 
mit Fotos und einem ganz tollen Bericht 
gelandet.

  Audi Azubi Sportfest beim TSV Nord

Die Lessingschule hat ein offenes Konzept, 
das für uns eine andere Herausforderung 
bedeutet: die Kinder können kommen und 
gehen, wie sie möchten. Das Sportfest fand 
im Freien statt und auch wenn es nicht 
einfach ist, das andauernde Kommen und 
Gehen in den Griff zu bekommen, haben 
wir nur positive Rückmeldungen erhalten. 
Sowohl von den Schülerinnen und Schülern, 
als auch von den Eltern, die zum Teil mitge-
macht haben, und von der Schulleitung.

KARATE
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Das AUDI Sportfest der Azubis (mit ins-
gesamt über 1.000 Lehrlingen aus ver-
schiedensten Ausbildungsbereichen) 
am 27.06.2025 fand im TSV statt und die 
Abteilung Karate konnte zum ersten Mal mit 
den Gruppen in der Halle trainieren (Bilder 
1-3). Von 9 bis 14.45 Uhr kamen 5 Gruppen 
zu uns. Die Gruppen durften sich nicht die 
Sportarten aussuchen, die wurden ihnen 
zugelost. Entsprechend skeptisch waren wir, 
wie motiviert die jungen Leute sind - ALLES 
PRIMA!!!! Die Azubis waren total begeistert, 
haben hervorragend mitgemacht und wir ha-
ben uns sehr über das Lob der Teilnehmer, 
aber auch der Ausbilder und Organisatoren, 
gefreut. Für das nächste Jahr sind wir schon 
wieder gebucht. Was besonders schön war: 
fast ALLE Teilnehmer bei uns haben sich mit 
Handschlag und einem großen Dankeschön 
von uns nach der Einheit verabschiedet.

Nette Begebenheit am Rande: als wir vor 
Beginn zur Begrüßung im Gi gingen, habe 
ich hinter uns eine Stimme gehört: BOAH, 
schau mal, die Alte hat den schwarzen Gürtel  
- Alter ist relativ und wir haben in der Halle 
alle Teilnehmer überzeugt, dass wir auch 
über 50 noch (oder gerade deswegen) richtig 
gut sind!!!
Auch Ferienbetreuung ist immer wieder an-
gefragt. Heuer war es das Projekt Kindol-
stadt, das am Baggersee auf dem Gelände 
des Jugendzeltlagers vom Stadtjugendring 
stattfand. Auch hier konnten die Kinder (7 – 

14 Jahre) frei entscheiden, an welchen Aktivi-
täten sie teilnehmen möchten. Wir waren 
an 2 Tagen am Baggersee in einem Zelt (ja, 
es war ziemlich warm und die Mücken und 
Bremsen sehr hungrig), und auch wenn es 
nur 8 -10 Kinder waren, so konnten wir sie 
doch sehr begeistern. Kindolstadt findet nur 
alle 2 Jahre statt, da der Aufwand sehr hoch 
und kostenintensiv ist, aber wir sind auch 
dort schon wieder für 2027 gebucht!

Auch am Stadtteilfest Konrad war unsere 
Abteilung vertreten: mit Max und Heidi 
am Essensstand des TSV und Max beim 
Karate. Sensei Max hat das auf der Bühne 
aber so hervorragend interaktiv gemacht, 
dass Kinder wie Erwachsene gleichermaßen 
begeistert auf der Bühne und im Rasen 
davor mitgemacht haben. Max hat einfache 
Selbstverteidigungstechniken gezeigt und 
hat tatkräftige Unterstützung von ehrenamt-
lichen Helfern des Stadtteiltreffs Konrad als 
Trainingspartner bekommen. 

Ja, es war viel Zeit, Vorbereitung und Schweiß 
(es war bei allen Veranstaltungen ziemlich 
heiß) die Max und ich investiert haben, aber 
wir haben so viel Freude erlebt und wohl 
auch gegeben, dass wir das immer wieder 
gerne machen werden: 

Karate geht auch 2026 wieder on Tour!

Mit einem herzlichen KIAI von Max und Heidi

  Audi Azubi Sportfest beim TSV Nord  Die Azubis sind mit Eifer und Spaß bei der Sache!
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Natürlich glänzen die Karateka nicht nur bei 
Festen und Veranstaltungen außer Haus, 
sondern sind auch intern gut vernetzt. Be-
sonders mit der Kendo-Abteilung verbindet 
uns inzwischen eine prima Kameradschaft, 
nicht zuletzt, weil wir ja alle auf dem „Weg 
des Kriegers“ (Budo-Do) wandeln.

Damit bei all dem Training und den Wett-
kämpfen aber auch das Feiern und der Spaß 
nicht zu kurz kommt, fand am 19.7.25 unser 
gemeinsames „Kampfgrillen“ auf dem Gelän-
de des TSV statt. Fleißige Helfer aus beiden 
Abteilungen sorgten für Sitzgelegenheiten 
und kalte Getränke, die Karateka organisier-
ten Grills und Bratpfanne, Salate, Dips und 
Kuchen wurden großzügig mitgebracht und 
gespendet. 

Neben gutem Essen und allerlei Getränken 
stand auch der (fachliche) Austausch im 
Vordergrund: Die neue Trainingsmethode 
„Schnick-Schnack-Schnuck auf Kendo-Art“ 
wird wohl zukünftig auch bei den Karateka 
öfter zur Anwendung kommen.

Über 30 Aktive und Angehörige verbrachten 
einen schönen Tag bei bestem Feier-Wetter 
und ließen es sich gut gehen. Ob 
im Schatten ratschen oder 
chillen, Ball Spielen oder 
„Rundfahrten“ mit 
der Kutsche – für 
jeden war was 
dabei. Auch wenn 
manch einer am 
Ende etwas den 
Durchblick ver-
lor – es war eine 
tolle gemein-
same Feier, die 
bestimmt nicht 
die letzte war!

Gemeinsames „Kampfgrillen“ 
von Karate und Kendo

  Die Senseis in friedlicher Zweisamkeit

  Max und Roland beim Training auf Kendo-Art

Wer da wohl drunter ist? 
  Auch ein kleines Nickerchen darf für fleißige
Aufbauhelfer zwischendurch mal sein.
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  Passau mit Gery Breckner, Reinhold Daraj, Uli Engel 
und Michael Peuser

KEGELN
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Pause? Gibt’s nicht!
Ob selbst angeordnetes Straftraining, Meis-
terschaften oder Seniorenpokal, Stillstand 
gibt es auf der Kegelbahn nicht. Viele sind 
auch in der Sommerpause aktiv und greifen 
zur Kugel, die meisten freiwillig, andere ganz 
offiziell bei Meisterschaften oder Turnieren.

Abteilungsversammlung
Zum Saisonabschluss und zur Planung der 
neuen Saison stand die alljährliche Abtei-
lungsversammlung auf dem Plan. Herbert 
Kummer stellte in seinem Rechenschafts-
bericht vor, was er und die Abteilungsleitung 
geleistet haben. Neben diesem Bericht 
und dem Rückblick auf das Sportjahr durch 
Andreas Heinz, stand auch die Planung für 
die neue Saison auf der Tagesordnung. Die 
Kegelabteilung wird wieder mit 3 Herren- 
und 2 Damenmannschaften an den Start 
gehen, wobei die meisten als „Gemischte“ 
gemeldet werden.

 Bernd Weichhart & Lisa Kneißl 

Turniere
Dracula-Turnier in Lohhof
Auf Einladung des diesjährigen Gastgebers 
Lohhof fand das Dracula-Turnier auf den 6 
Bahnen im Ballhausforum Unterschleißheim 
statt. Mit teils sehr guten Ergebnissen konnte 
am Ende der 3. Platz erspielt werden. Bester 
Spieler der Nordler war Andreas Heinz in 
seinem Abschiedsspiel mit 574 Holz.

Jubiläumsturnier BSG 2000 Passau
Auf den Weg nach Passau machten sich 4 
Männer zur Feier des 25-jährigen Bestehens 
der BSG 2000, dem vormaligen Club von 
Michael Peuser. Mit einer sehr geschlosse-
nen Mannschaftsleistung konnte ein guter 7. 
Platz erreicht werden.

Generationensprintturnier
Beim diesjährigen Generationensprintturnier 
nahm unser Bernd Weichhart zusammen mit 
seiner Nichte Lisa Kneißl (U14, Karlshuld) teil. 
Die Regularien sind schnell erklärt: Es spielen 
2 Personen aus verschiedenen Altersklassen 
zusammen Sprint (10 Volle, 10 Räumen), 
gegen einen Gegner. Beim Bezirksvorent-
scheid in Höchstädt spielten sich die beiden 
bis ins kleine Finale und 
erreichten den 3. Platz! 
Somit war die Teil-
nahme bei der Baye-
rischen Meisterschaft 
in München gesichert, 
herzlichen Glückwunsch!
In München konnte in 
der Qualifikationsgrup-
pe der 3. Platz erreicht 
werden, im Achtelfinale 
war dann aber leider be-
reits Schluss. Dennoch, 
eine tolle Leistung und 
super Erfahrung!

  Teilnehmer beim Dracula-Turnier
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Meisterschaften
Als letzte Mohikanerin (oder heißt das dann 
Monika-nerin?) auf den Meisterschaften 
vertrat Monika Frey unsere Farben auf der 
Bayerischen Meisterschaft in Bamberg. Mit 
einem klasse Vorlauf (559 Kegel) setzte Sie 
den Grundstein für alles, was noch kommen 
sollte. Am zweiten Tag konnte sie „taktieren“ 
und es reichten 495 Kegel, um sich mit 1 
Holz Vorsprung den Titel der Bayerischen 
Meisterin Seniorinnen C und somit das Ticket 
für die Deutsche Meisterschaft in Freiburg zu 
sichern.

Auf der „Deutschen“ ging es nicht weniger 
fulminant weiter. Mit 561 Kegeln im Vorlauf 
setzte Monika wieder ein Ausrufezeichen 
und war zweite nach dem Vorlauf. Im End-
lauf machte sie solide weiter, Wurf um Wurf, 
Schub um Schub und so war ihr der 2. Platz 
nicht mehr zu nehmen! 
Insgesamt war es für Monika eine super 
Saison, in der Bayernliga zuverlässig und auf 
den Meisterschaften hervorragend! Herz-
lichen Glückwunsch!

Seniorenpokal
Mit mehr Teilnehmern als je zuvor wurde 
auch dieses Jahr wieder der Seniorenpokal 
ausgespielt. Es wurde je zwei Mal in Zuche-
ring, im ESV und beim TSV Nord gekegelt. 
In konstanter Manier sicherte sich Hilde 
Kummer erneut den Titel mit insgesamt 3235 
Kegeln. Auf den Plätzen 4 bis 9 waren wei-
tere Nordler vertreten. Eine Wiederauflage 
nächste Saison ist garantiert!

  „Monika Frey mit den Medaillen der Bayerischen 
und Deutschen“

  Helfer beim Audi-Sportfest

Audi-Sportfest
Das erste Mal als eigenes Angebot war die 
Kegelabteilung in diesem Jahr beim Audi-
Sportfest vertreten. Abteilungsleiter Herbert 
Kummer hatte hierbei Unterstützung von 
Raphaela und Hilde, die den Azubis das 
Kegeln zeigten und Spiele anboten. Es war 
ein toller Tag und sicherlich nicht das letzte 
Audi-Azubi-Sportfest, an dem die Kegelabtei-
lung teilnahm.

Außerdem werden in diesem Jahr noch mit 
den Konradkindern und den Sommerkindern 
zwei weitere Angebote stattfinden, um Kin-
dern und Jugendlichen das Kegeln zu zeigen. 
Danke für das unermüdliche Engagement!

Nun, da die ersten Spielpläne erstellt sind, 
wird die neue Saison sehr greifbar. Die Pla-
nungen laufen, das Training wird intensiviert.

Vor der Saison freuen wir uns auf das 
Sommerfest am 23. August auf unserer 
Kegelbahn mit einer Herren- und einer 
Frauenmannschaft, sowie 2 eingeladenen 
Mannschaften, und natürlich auch entspre-
chender Verpflegung. Bis dahin wünsche ich 
euch eine verletzungsfreie Vorbereitung und 
viel Spaß beim Schwitzen!

Eure Raphaela
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Anfang Juni erreichte uns die schmerzhafte Nachricht, dass unser geschätzter Sportkamerad

Eckbert Fiedler
den Kampf gegen die Krankheit verloren hat. Mit tiefem Mitgefühl nehmen wir Abschied 
von ihm, als Freund, Bahnwart, Techniker, Trainer, Sportler. Sein Engagement und seine 
Leidenschaft für den Kegelsport waren unvergleichbar. Seine Hilfsbereitschaft und sein 
unermüdlicher Einsatz für den Verein und die Kegelbahn werden uns stets in Erinnerung 
bleiben. Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Brigitte und allen weiteren Familienmitgliedern.

Mitte Juli mussten wir uns von unserem Gründungsmitglied und Ehrenmitglied der Kegel-
abteilung, unserem lieben Sportkameraden

Thomas Brunner
verabschieden. Seit der Gründung der Kegelabteilung des SK Echo im Jahr 1960 war die 
Kegelbahn für Thomas seine Heimat. Er war ein gern gesehener Gast, der bei den Spielen 
mitgefiebert hat und stets Spielerinnen und Spieler motiviert hat, auch als er selbst nicht 
mehr zur Kugel griff. Er wusste immer einen Rat und kannte zu jedem ehemaligen und ak-
tuellen Spieler ganz eigene Geschichten und Anekdoten und Lösungen für alle Probleme. 
Wir danken Thomas für seinen unermüdlichen Einsatz für die Abteilung und behalten ihm 
stets ein ehrendes Gedenken.

Feines Frühstück,
Mittagsgerichte,
Kaffee und Kuchen.

Auch Sonntags von 7.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet!
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KENDO

Meisterschaften, Auftritte und sogar ein 
Filmdreh – die Kendoabteilung hat im Früh-
jahr und Sommer bewiesen, dass sie mehr 
als lebendig ist. Im Mai trat TSV-Kämpferin 
Tabea Mundhenke im Sportpark Feuerbach 
in Stuttgart bei den Deutschen Jugendmeis-
terschaften in der Altersklasse 13 – 15 Jahre 
an. Und das sehr erfolgreich, denn sie über-
stand die Vorrunde und konnte einen Kampf 
gewinnen: „Ich bin happy! Das Ziel, Punkte 
zu machen, wurde erreicht“, freute sie sich. 
Zudem nahm sie im Mannschaftswettbewerb 
teil und war begeistert vom Teamgeist: „Das 
Team Bayern hat sich am meisten gegensei-
tig aufgebaut!“.

Kleine Abteilung – große Action

Die nächsten Titelkämpfe standen am 20. Juli 
an. In Unterschleißheim wurden die Bayeri-
schen Meisterschaften ausgetragen – zum 
ersten Mal richtete die junge Kendoabteilung 
des SV Lohhof die Wettkämpfe für Erwach-
sene und Jugend bzw. Kinder aus. Und weil 
beim ersten Mal fachkundige Unterstützung 
wichtig ist, half TSV-Abteilungsleiterin Anja 
König bereits Tage zuvor im Ballhausforum 

  Das „Team Ingolstadt“ bei der Bayerischen Meister-
schaft: v.l. Michael Bauer, Tabea Mundhenke, Hans 
Keßler, Melanie Arzenheimer, Leon Heinze und TSV-
Abteilungsleiterin Anja König (Vizepräsidentin Bayeri-
scher Kendoverband)

  Großartig! Hans Keßler (li) erreichte einen sensatio-
nellen dritten Platz bei der Bayerischen Meisterschaft 
in Unterschleißheim.

Unterschleißheim unter anderem beim 
korrekten Einrichten der Kampfflächen und 
gab wertvolle Tipps zur Wettkampf-Organisa-
tion weiter. Sie selbst war schließlich auch als 
Kampfrichterin bei der Meisterschaft im Ein-
satz. Und hier konnte sie „live und in Farbe“ 
miterleben, wie sich Senkrechtstarter Hans 
Keßler aus ihrer Abteilung einen sensationel-
len dritten Platz im Kyu-Turnier erkämpfte! 
Gratulation! 

Zusammen mit Michael Bauer und Leon 
Heinze bildete Hans Keßler außerdem das 
Team „Der Lange und seine Schlümpfe“ im 
Mannschaftswettbewerb. Obwohl Tabea 
Mundhenke ihren Jugend-Wettbewerb ge-
sundheitsbedingt abbrechen musste, nahm 
sie zusammen mit Melanie Arzenheimer 
und Janine Becker (SV Lohhof) ebenfalls am 
Mannschaftswettbewerb teil und konnte hier 
auch einen Kampf gewinnen. Respekt! Unter 
dem Titel „Gurkensalat“ waren die drei „Girls“ 
übrigens das einzige reine Frauenteam im 
Wettbewerb. Und an dieser Stelle geht auch 
ein Dank an die Vertreter des BRK vor Ort: 
Neben Tabea Mundhenke bedurften auch 
Melanie Arzenheimer und Leon Heinze me-
dizinischer Betreuung – diese Quote möchte 
man bei den nächsten Wettbewerben aller-
dings nicht mehr erreichen.
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Kendo macht Schlag-Zeilen
Ein kunterbuntes „Gewusel“ war beim Ingol-
städter Gesundheitstag in der Innenstadt zu 
erleben – und mittendrin waren auch einige 
Kendokas des TSV Ingolstadt Nord. Auf der 
Bühne am Schliffelmarkt demonstrierten 
Michael Bauer und Hans Keßler verschiede-
ne Techniken, während Anja König im Ge-
spräch mit Melanie Arzenheimer die Sportart 
vorstellte und den Zuschauerinnen und 
Zuschauern erläuterte, worum es in dieser 
japanischen Variante des Fechtens geht. 
Selbst einmal ein Shinai (Bambusschwert) 
in die Hand nehmen konnten die Gäste des 
Sommerfests im Piuspark. Der Einladung des 
Freundeskreises, die Sportart Kendo vorzu-
stellen, waren die Sportlerinnen und Sportler 
gerne gefolgt. 

  Oberbürgermeister Michael Kern „in Aktion“ beim 
Sommerfest im Piuspark

Schließlich nahm sogar Oberbürgermeister 
Michael Kern die Einladung von Melanie 
Arzenheimer an, ihr eine „überzubraten“ 
bzw. mit besagtem Shinai auf den (durch 
den Hem geschützten) Kopf zu schlagen. Das 
machte dann auch Schlag-Zeilen im Donau-
kurier… Und sonst so? Zwischendurch halfen 
einige Kendokas auch noch beim Artistique 
Cup der Billard-Abteilung beim Punkte-Notie-
ren und zusammen mit der Karate-Abteilung 
wurde ein feines Sommerfest gefeiert. Danke 
für die Einladung!

Kendokas im ZDF-Krimi „Die Chefin“
Sprichwörtlich filmreif war ein ganz spezieller 
Einsatz von Anja König und Tabea Mundhen-

ke. Anfang Mai erreichte ein Aufruf die Ver-
eine, der einige Kendokas aufhorchen ließ, 
einige andere dachten zuerst es wären Fake 
News. Gesucht wurden erfahrene Kendokas, 
die in der Krimiserie „Die Chefin“ in einer Fol-
ge als Komparsen dienen sollten. Neben den 
beiden Ingolstädterinnen waren auch noch 
Thomas Zeh aus Erlangen, Moritz Schallert 
aus München und Thao Pham aus Regens-
burg im Team der Kendo-Komparsen dabei. 

Gedreht wurden zwei Szenen in einer Sport-
halle in Taufkirchen. „Die Filmleute haben 
uns neugierig angeschaut,“ erklärt Anja Kö-
nig. Das Filmteam war sehr interessiert dar-
an, den Sport unverfälscht dazustellen und 
so durften die Kendokas selbst entscheiden, 
was sie tun. So wurde ein Übungskampf ge-
zeigt, es wurden Kampfszenen gefilmt (und 
das mehrfach), außerdem sind die Kendokas 
im Hintergrund einer Szene zu sehen, wie 
sie Katas durchführen. Ungewohnt für die 
Kämpferinnen und Kämpfer war dabei die 
„Sound-Kulisse“, denn auf die lauten Schreie, 
die zum Kendo dazu gehören, musste logi-
scherweise verzichtet werden. Eine besonde-
re Rolle kam Tabea Mundhenke zu, denn sie 
war auch als Double für Schauspielerin Marie 
von Reibnitz gebucht worden. In einem 
kleinen Crashkurs ist die Darstellerin in das 
Thema Kendo eingeweiht worden, dann wur-
den Kleider getauscht und aus Tabea wurde 
Marie – oder umgekehrt? Die Auflösung gibt 
es im Herbst im Fernsehen zu sehen.

Vormerken und einschalten: „Die Chefin“ 
im ZDF, Folge 109 „Auf Bewährung“. Die 
Sendung wird im Herbst ausgestrahlt, wann 
genau veröffentlicht das ZDF unter 
www.zdf.de/serien/die-chefin.



Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Schillerstraße 47
85055 Ingolstadt

Telefon 0841 25599

AB SOFORT 

Münchener Str. 248
85051 Ingolstadt

Telefon 0841 9817645

DEMNÄCHST

Wir werden Team Treubel 
für Sie an zwei neuen Standorten.

#WeiterAberAnders

Parkplätze direkt am Salon.
Busanbindung in wenigen Schritten.

Moderne, helle Räume.



Natur trifft Farbe
Teppich mit Kaschmir-Ziegenhaar

Regensburger Str. 238 
85055 Ingolstadt 
Tel. 0841 36669 

www.weigart-fussboeden.de

Liebe Leserinnen und Leser,

in dieser Ausgabe gibt es diesmal nicht  
so allzu viel zu berichten.

Kreismannschaftsmeisterschaft 2025/26

Unsere Mannschaftskämpfe beginnen erst 
wieder im Herbst. Bis dahin trainieren wir 
fleißig und versuchen, das Sommerloch nicht 
zu groß werden zu lassen.

Freitag ab 16:00 Uhr
 Freitag ab 19:00 Uhr

KOMM UND SPIEL MIT!
Jugendschach 
 Vereinsschachabend, Trainingsabende, 
Vereinsturniere, Schach für Hobbyspieler

SCHACH

 JUGENDSCHACH   

Beim Jugenturnier an der frischen Luft der Stadt Neuburg erreichte 
Marius Freude einen hervorragenden 1. Platz von 10 Teilnehmern. 
Im Finale bezwang er in einer spannenden Partie Li Boyang und 
wurde am 31. Mai  souveräner Turniersieger. Marius, herzlichen 
Glückwunsch von uns allen!
                                    
Bericht: Friedel Lehrheuer
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TURNEN

In diesem Jahr fand vom 28. Mai bis zum 1. 
Juni 2025 das Deutsche Turnfest in Leipzig 
statt. Mit einer kleinen Gruppe Turnerinnen 
sind wir am 29. Mai nach Leipzig gestartet 
und haben uns der großen Turnparty an-
geschlossen. Von Tuju-Party mit Livekonzert, 
über Wettkampf, Seminare, Besuch des Ge-
rätefinales der Turneuropameisterschaft und 
der Leipziger Innenstadt, bis hin zu Mitmach-
angeboten und dem Turn-Warrior haben wir 
mit den Tausend anderen Turnern aus ganz 
Deutschland eine tolle Zeit verbracht. 
Dabei wurden Erinnerungen fürs Leben ge-
schaffen!

Deutsches Turnfest 
2025 in Leipzig

Erlebnisbericht einer unserer Turnerinnen
Das Deutsche Turnfest in Leipzig war ein 
tolles Erlebnis! Es gab viele Mitmachangebo-
te und tolle Shows, wie z.B. einen Parcours 
oder das Feuerwerk der Turnkunst. Auch die 
Wettkämpfe waren spannend, besonders die 
EM im Geräteturnen sorgte für Gänsehaut-
feeling. Ein Highlight war die Übernachtung 
in einer Schule. Mit Feldbett und Schlafsack 
im Klassenzimmer zu schlafen war zwar un-
gewohnt, aber total witzig. 

  Mia Hirsch, 13 Jahre

Außerdem 
haben wir sogar 
einige Turn-Pro-
fis getroffen 
und konnten 
Fotos mit ihnen 
machen. Das 
war richtig cool! 
Insgesamt war 
das Turnfest eine 
super Mischung 
aus Sport, Ge-
meinschaft und 
guter Stimmung. 
Ich freue mich 
schon aufs 
nächste Mal!
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Energie
Voller

Besser ganz nah.  
Mehr Infos unter  
0800 / 8000 230 
www.sw-i.de 

Natürlich. 
65 % 50.000

Für Sie.

Erneuerbare im 
Strommix. Wir sind 
aktiv für Umwelt 
und Klima.  

100 %
Von hier. 

Leistung aus der 
Region. Damit 
Ihr Geld in Ihrer 
Heimat bleibt.

Std./Monat 
stecken wir in si-
chere Versorgung 
und Ihre Freizeit.

Vereinsmeisterschaft
Die diesjährige Vereinsmeisterschaft wird verschoben auf den Zeitraum nach den Herbstferien.

Glückwünsche
Wir freuen uns für unsere Übungsleiterin Ines Oberle und gratulieren zum Nachwuchs. Herzlich 
Willkommen lieber Eric! Der Familie wünschen wir viel Gesundheit und Freude auf ihrem ge-
meinsamen Weg, nun zu viert!

Weihnachtsfeier
Dieses Jahr wird es zum Ende des Jahres wieder eine Weihnachtsfeier geben. Das genaue 
Datum werden wir mit dem nächsten Vereinsheft bekanntgeben. 

Sommerferien
Die Trainingspause in den Sommerferien ist vom 04.08.2025 bis 18.09.2025. Die erste Turn-
stunde findet individuell je nach Gruppe statt. Die tatsächlichen Tage werden in den WhatsApp 
Gruppen rechtzeitig bekannt gegeben. 

Wir wünschen allen schöne Sommerferien!
Eure Turnabteilung
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TISCHTENNIS

Wir laden jeden herzlich ein, der 
Interesse am Tischtennis entdeckt 
hat, oder auch diejenigen, die 
schon früher mal aktiv waren in 
dieser Sportart und sich 1-2 mal die 
Woche richtig “austoben” möchten.

Wir sind eine Gruppe (etwa 10 
Spieler) von Freizeitspielern, keine 
Profis, andererseits sind wir keine 
Anfänger mehr….

Wir würden uns über jedes neue 
Mitglied freuen, das sich uns an-
schließen möchte. Wir spielen 
jeden Mittwoch (ab 17:30) und Frei-
tag (ab 17:00 Uhr), jeweils bis ca. 
19:00 Uhr in der Mehrzweckhalle.

Marek Uhlir, Abteilungsleiter

Liebe 
Tischtennisfreunde,

Celos Computer 
Ingolstadt GmbH

Friedrich-Ebert-Str. 73
85055 Ingolstadt
Fon 0841 – 88 5 88 - 0
Fax  0841 – 88 5 88 - 55
info-in@celos.de
www.celos.de

WE MAKE 
IT WORK!
Kontaktieren Sie uns!



Ihre Immobilie – Unser Antrieb

Crunchy Real Estate UG – Maximilian Resch – www.crunchy-real-estate.com
01512/1332603 – m.resch@crunchy-real-estate.com

• Fesselnde 3D-Besichtigungen & 
Animationen Machen Sie Ihr Objekt zum 
Erlebnis! Unsere interaktiven 3D-Touren wecken 
Emotionen und erhöhen die Nachfrage.

• Zielgerichtetes Marketing                             
Durch professionelles Immobilienmarketing 
erreichen wir gezielt solvente Interessenten –
lokal und überregional.

• Reale Marktpreise, fundierte Analysen       
Dank umfassender Marktkenntnis erhalten Sie 
von uns realistische Preisbewertungen und eine 
fundierte Verkaufsstrategie.

• Starke Verhandlung für starke Preise         
Mit Verhandlungsgeschick und überregionaler 
Vertriebserfahrung sichern wir Ihnen den besten 
am Markt erzielbaren Preis – auch in 
herausfordernden Zeiten.

Verkauf mit Expertise und Innovation
Knapp 500 Eigentumswohnungen und Häuser stehen in Ingolstadt zum Verkauf:
Wer heute Immobilien erfolgreich verkaufen will, braucht mehr als nur ein Inserat -
er baucht strategisches Marketing, digitale Innovation und echte Marktkenntnis.

So verkaufen wir Ihre Immobilie erfolgreich:

Mit Crunchy Real Estate verkaufen 
und gleichzeitig Gutes tun:

Wir spenden 20 Prozent unseres 
Gewinns an gemeinnützige 
Tierschutzorganisationen.



für uns das gemeinsame gemütliche Bei-
sammensein. Wir haben nach dem Turnier 
gemeinsam gegessen und gefeiert. Wir haben 
zwar ein Foto mit allen Turnierteilnehmern 
gemacht, leider war die Handy Aufnahme für 
den Druck nicht gut genug.

Auch unser Sommerfest fand wieder statt am 
Biendl Weiher in Mailing. Grillen, Schwim-
men, Beach Volleyball spielen und gemütlich 
zusammen sitzen. Es war so schön. 

Im Sommer trainieren wir weiter. Bei heißem 
Wetter wieder am Beach Platz am Donau 
Strand. Ich wünsche Euch einen schönen 
Sommer und tolle Urlaube. Natürlich sehen 
wir uns beim Volleyball jeden Donnerstag. 
Euer Rudi „Schmetter“
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VOLLEYBALL

Ja, wir haben es dank Heike wirklich geschafft 
wieder ein Volleyball-Turnier zu organisieren. 
So kamen am 31. Mai 2025 vier Mannschaf-
ten zum sportlichen Wettkampf nach Ingol-
stadt. Eine Gruppe aus Nabern, eine Gruppe 
aus Etting, unsere Freunde aus Gunzenhau-
sen konnten leider keine Mannschaft stellen, 
dafür sind wir vom TSV Nord gleich mit zwei 
Mannschaften angetreten. Es war eine schö-
ne familiäre sportliche Veranstaltung. Unsere 
Mannschaft hat dann auch den ersten Platz 
gemacht.

Damit war das Turnier noch nicht zu ende, 
wir würfelten neue Mannschaften zusam-
men, sodass es beim Spielen mit den unter-
schiedlichsten Leuten mega Spaß gemacht 
hat beim Volleyball. Aber das Wichtigste ist 

Volleyball im Sommer
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SCHACH VOLLEYBALL



Wir treffen uns 
nächsten Donnerstag 
19:30 Uhr

Werbeartikel & Drucksachen

Finden Sie Ihre perfekte 
Werbelösung – komplett 
aus einer Hand.

www.tengler-werbemanufaktur.de

VOLLEYBALL



Vereinsanschrift   TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
   Wirffelstrasse 25, 85055 Ingolstadt
   Tel.: 0841 / 545 57, Fax 0841 / 587 57
   Sportgaststätte: Tel.: 0841 / 547 57
   www.tsv-nord.de, mail@tsv-nord.de
Geschäftsstelle   Dienstag 14 - 18 Uhr, Mittwoch 15 - 18 Uhr, Freitag 11 -12 Uhr
 
VORSTAND
Vorstandsvorsitzender Christian De Lapuente, Elisabethstr. 28, 85051 Ingolstadt, 0151/21765928
Sportkoordinatoren  Peter Kucharski, Fontanestr. 25, 85055 Ingolstadt, 0173/8052252
   Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841/61577
Objektverwalter/Technik  Gerhard Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841/61577
Schatzmeister   Dieter Beer, Eigenheimstr. 9, 85051 Ingolstadt, 0162/7411171
   André Pallmann, In der Schwärz 31, 85092 Kösching, 0151/51023677
Geschäftsführer/Verwaltung Christian Albert, Neuburger Straße 68, 85055 Ingolstadt, 0151/61472060
Ehrenvorsitzende   Wolfgang  Seitz, Klaus Beier
Vorstandsmitglied Jugend  Ines Oberle, Lenaustraße 6, 85055 Ingolstadt, 0841/25229
Vorstandsmitglied   Franz Gmelch, Ringstraße 12, 85077 Manching, 0176/66881387
Öffentlichkeitsarbeit 
Vorsitzender   Thomas Mayr, Am Mailinger Moos 141, 85055 Ingolstadt, 0176/52973472 
Wirtschaftsauschuss  
Schriftführer   Markus Ingrisch, Herschelstraße 1, 85057 Ingolstadt
Vorsitzender Ältestenrat  Siegbert Hübner, Lessingstraße 9, 85055 Ingolstadt, 0171/3705275
und Ehrenausschuss
Mitglieder Ältestenrat  Gerda Beer, Karl-Heinz Lindner, Erich Schneider
und Ehrenausschuss  
Rechnungsprüfer   Uwe Schäfer, Harry Dräger

 
ABTEILUNGSLEITER
Billard    Franz Gmelch, Ringstraße 12, 85077 Manching, 0176/66881387
Karate    Heidi Graßl, Mitterweg 17, 85055 Ingolstadt, 0841/61577
Kegeln    Herbert Kummer, Sartoriusstr. 25, 85055 Ingolstadt, 0151/64957298
Fußball    Oliver Ziegler, Lentinger Str. 2, 85092 Kösching, fussball@tsv-nord.de  
Gewichtheben   Klaus Seitz, Fauststr. 29, 85051 Ingolstadt, 0841/9713650
Tischtennis   Marek Uhlir, Deisenhofener Str. 4, 85055 Ingolstadt 0163/1334718
Schach    Ernst Frey, Prinz-Franz-Str. 12, 85051 Ingolstadt, 0841/59269
Bergsport   Michael Hoffmann, Uhlandstraße 8, 85055 Ingolstadt, 0172/7574115
Tai-Chi    Bernhard Meier, Köllnerstr. 3, 85055 Ingolstadt, 0841/31965036
Turnen    Michaela König-Hancerli, Haunwöhrer Str. 102, 85051 Ingolstadt, 0841/9518660
Amateurfunk   Hermann Buxeder, Kronprinz-Rupprecht-Str. 1, 85051 Ingolstadt, 0151/43145617
Capoeira    Jose Lisanel De Oliveira Junior, Schubertstr. 19, 85057 Ingolstadt 0162/1094982 
Kendo    Anja König, Am Mailinger Moos 7, 85055 Ingolstadt, 0179/5271064 
Frisbee    David Beier, Kastanienweg 7, 85098 Großmehring, 0151/44634453

 
HERAUSGEBER   TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
   Verantwortlich TSV Ingolstadt-Nord 1897/1913 e.V.
   Druck Tengler Hebbelstraße 57, 85055 Ingolstadt 0841 954770 
   Gestaltung Werbeagentur Plattform Pathos, 85129 Oberdolling
   Erscheinungsweise Vierteljährlich - Auflage: 2.000 Stück
   Der Preis für das Vereinsjournal ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

DISCLAIMER: Für den Inhalt der Werbeanzeigen sind die Werbepartner selbst verantwortlich.
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